Fragen 1

1. Differentialrechnung ist

	A Getriebeberechnung am Auto
	B Rentenausgleichsrechnung

	C Die Berechnung von Unterschieden in der Geschlechterforschung
	D Eine mathematische Theorie


2. Tangente heißt wörtlich

	A die Schneidende
	B die Kuschelige

	C die Berührende
	D die Unberührte


3. Eine ganzrationale Funktion 4. Grades hat

	A genau vier Nullstellen
	B mindestens vier Nullstellen

	C höchstens vier Nullstellen
	D wenigstens eine Nullstelle


4.Geodäsie ist

	A die Wissenschaft von der Bewegung der Erdkruste 
	B die Wissenschaft von der Zusammensetzung der Erde

	C die Wissenschaft von der Bestimmung der Größe und Figur der Erde
	D eine Erkrankung des Dickdarmes


5. Die Funktion f zu f(x)=x3 hat an der Stelle –1 die Steigung

	A 3
	B -3
	C 3x2
	D –3x2


6. Eine ganzrationale Funktion vierten Grades hat

	A wenigstens ein Extremum
	B höchstens ein Extremum

	C genau drei Extrema
	D kein Maximum


7. Was haben ein Lineares Gleichungssystem (LGS) mit drei Gleichungen und drei Unbekannten mit drei Ebenen zu tun?

	A Es ist dasselbe.
	B Nur durch 3 Ebenen entsteht ein solches LGS.

	C Das LGS stellt 3 Ebenen dar.
	D Das LGS sind die Schnittpunkte der 3 Ebenen.


8. Welche Aussage ist richtig?   

Die Schnittmenge dreier verschiedener Ebenen besteht

	A höchstens aus einem Punkt
	B aus genau einem Punkt

	C mindestens aus einem Punkt 
	D höchstens aus einer Geraden


9. Keine Nullstelle hat die Funktion zu

	A f(x)=x3+501
	B f(x)=x2-1

	C f(x)=x2+1
	D f(x)=x4-x3+x


10. Durch welche Gleichung wird eine Kugel beschrieben?

	A x12 + x22 = r2
	B r = x3

	C x12 + x22 + x32 = r2
	D x13 + x23 + x33 = r2


1. Zu einer berührenden Geraden sagt man auch 

	A Seerose
	B Schilfhase
	C Tangente
	D Spulwurm


2. Die Gerade g zu g(x) = 2(x–1)–100

	A hat eine negative Steigung
	B gar keine Steigung

	C eine positive Steigung 
	D mal eine positive, mal eine negative Steigung


3. Analysis heißt auf Englisch

	A calculator
	B calculus
	C calculation
	D calfactor


4. Welches Produkt ist nicht mathematisch?

	A Skalarprodukt
	B Dreiecksprodukt

	C Matrizenprodukt
	D Ergebnisprodukt


5. Was ist falsch? Ein Skalar ist...

	A ein Zierfisch
	B eine Zahl

	C ein Priestergewand
	D eine Größe


6. Ein berühmter deutscher Mathematiker aus Düsseldorf hieß Felix...

	A Dick
	B Dünn
	C Groß
	D Klein


7. Welche Gleichung stellt keine Ebene dar?

	A 

2x1​​–x2+5x3=1
	B  
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2(y-5)=
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8. Was ist falsch ?

	A 
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9. Eine Steigung von 100%

	A entspricht einem Winkel von 45°
	B kann es nicht geben

	C entspricht einem Winkel von 100°
	D entspricht einem Winkel von 90°


10.  Eine ganzrationale Funktion vierten Grades hat

	A wenigstens ein Extremum
	B höchstens ein Extremum

	C genau drei Extrema
	D kein Maximum


1. Algebra ist

	A ein amerikanischer Bundesstaat
	B der obere Teil einer Wasserpflanze

	C eine assyrische Gottheit
	D ein mathematisches Teilgebiet


2. Welcher Begriff bezeichnet keine Gerade?

	A Tangente
	B Pedante

	C Passante
	D Sekante


3. Das Wort kartesisch kommt von

	A kariert
	B Descartes

	C kartiert
	D Karton


4. Welche Person trug wesentlich zur Entstehung der Differentialrechnung bei?

	A Nilson 
	B Newton 

	C Nelson 
	D Norton 


5. Substituieren heißt eigentlich 

	A aussetzen 
	B einsetzen

	C vertauschen
	D verfehlen


6. Ein Normalenvektor zur Ebene E: 
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7. Die Gerade g zu g(x) = 4(1–x)+3 hat die Steigung

	A 4
	B 1

	C 3
	D –4


8. Welche Matrix beschreibt eine Drehstreckung?

	A 
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9. Welche Zahl ist keine Nullstelle der Funktion f zu f(x) = x3-x2-2x?

	A -1
	B –2

	C 2
	D 0


10. Welche Merkregel zum Berechnen des Winkels zwischen zwei  Vektoren trifft am ehesten?

	A „Skalarprodukt dividiert durch das Produkt der Längen“
	B „Produkt durch Länge mal Länge“

	C „Länge mal Länge durch Skalarprodukt“
	D „Skalarprodukt durch Länge durch Länge“


1. Den Schnittpunkt zweier Geraden kann man bestimmen durch

	A Differenzieren
	B Gleichsetzen 

	C Aufsetzen
	D Aussitzen


2. Gilt f’(a) = 0, dann ist sicher, dass f an der Stelle a

	A ein Maximum hat
	B eine waagerechte Tangente hat

	C ein Minimum hat
	D eine Nullstelle hat.


3. Eine Gerade, die parallel zu der y-Achse verläuft, hat 

	A eine Gleichung der Form y=a
	B eine Gleichung der Form x=a

	C eine Gleichung der Form y=ax
	D keine Gleichung


4. Die Derivierte ist

	A eine alte Bezeichnung für die Ableitung
	B ein weiblicher Nachkomme

	C eine Schnapssorte
	D eine Legende


5. Für alle x aus D(f) gilt: f’(a) = 4. Dann folgt: 

	A f(x) = 4
	B f muss konstant sein

	C f muss linear sein
	D f(x) = 4x


6. Welche Ebene ist nicht (echt) parallel zu E:
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	B x + 0.5z = 0.5y + 4

	C 
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7. Was ist falsch? Zwei Ebenen können ...

	A sich schneiden.
	B windschief zueinander liegen.

	C parallel zueinander liegen.
	D gleich sein.


8. Wo hat die Funktion f zu f(x) = x5–1 die Steigung –1?

	A überall
	B nirgendwo

	C bei x = 
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9. Gilt auf einem Intervall f’(x) > 0, dann ist f dort

	A monoton fallend
	B monoton steigend

	C weder fallend noch steigend
	D konstant


10. Die Funktion f zu f(x)=(x+0,5)(x–1)x hat die Nullstellen

	A 0,5; 1
	B 0; –1; –5 

	C –0,5; 0; 1
	D 0; 05; 1
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